
Begegnungsstätte der  
Landeskirchlichen Gemeinschaft  
Magdeburg e.V. 
Burchardstr. 20 
39114 Magdeburg 

Burchardstraße 20 

39114 Magdeburg 

Telefon: 0391/8116965 

Fax: 0391/8116965 

E-Mail: h.kosir@lkg-magdeburg.de 

Wer wir sind & 
  

was wir wollen. 
Wir sind Christen in einer Gemeinde      

innerhalb der Evangelischen Kirche                   

in Magdeburg, die ihr Leben an Jesus 

Christus und den Maßstäben der Bibel 

ausrichten möchten. 

Wir wollen mit unseren Angeboten allen 

Menschen dabei helfen, Gott kennenzu-

lernen und Orientierung für ihr Leben zu 

finden. Nichtchristen und Christen sind 

gleichermaßen dazu herzlich eingeladen. 

L A N D E S K I R C H L I C H E  
G EM E I N S C H A F T  

M A GD E B UR G  E . V .  

S O  F I N DE N  S I E  U N S  G AN Z  L E I C H T !  

Sie finden uns auch im Web! 

www.lkg-magdeburg.de 

www.ec-jugend-magdeburg.blogspot.com 

Mit der Straßenbahn erreichen Sie 

uns mit der Linie 4, wenn Sie bis zur  

Haltestelle “Simonstraße” fahren. 

„Alles neu macht der Mai!“     
Wie wahr, wenn wir die erwa-
chende Natur um uns herum    
betrachten. Ich wünsche uns, 
dass wir diese Zeit besonders ge-
nießen und wahrnehmen können. 

Gottes Schöpfung, von der wir ja 
selbst ein Teil sind, wollen wir 
sinnlich aufnehmen, so, wie Jesus 
Christus es uns vormachte: 

„Seht die Vögel unter dem Him-
mel … . Schaut die Lilien auf 
dem Feld an … .“ (Mt 6, 26.28). 

Das Leben ist zu schade, um     
hindurchzujagen. Gott hat es sich 
anders gedacht. Lassen Sie uns 
bewusst leben! Schließlich ist     
jeder Augenblick wertvoll, kehrt 
er doch nie wieder zurück. 

Aber nicht nur die Natur sehnt 
sich nach neuem Aufblühen.  

Auch wir brauchen Erneuerung.  

Das aber ist ein Werk von Gottes 
gutem Heiligen Geist. Und wir sind eingeladen, Ihm die 
Türen zu öffnen, damit er mit der frischen Brise Seines 
Wohlgeruchs durch unser Leben wehen kann. 

Und das ist kein Gedankenspiel, sondern kann Wirk-
lichkeit werden, wo wir dem auferstandenen und leben-
digen Jesus Christus erlauben, in unser Leben zu treten. 

Pfingsten ist das Fest des Heiligen Geistes. Und der 
Heilige Geist ist niemand Anderes als Jesus Christus, 
der in uns Wohnung nehmen will.  

Was wird geschehen, wenn wir Ihm 
gestatten, bei uns einzukehren?  

Die folgenden Worte von Axel    
Kühner weisen eine Spur: 

„Der Glaube an Jesus Christus 

  macht nicht lässig, aber gelassen, 

  nicht übermütig, aber mutig, 

  nicht ängstlich, aber engagiert, 

  nicht träge, aber tragfähig, 

  nicht kleinlich, aber in kleinsten     

  Dingen treu, 

  nicht sorgenvoll, aber sorgfältig, 

  nicht egoistisch,                          

  aber selbstbewusst, 

  Der Glaube setzt nicht auf            

  Beliebigkeit, aber auf  

  Entscheidungen in Liebe. 

  Der Glaube fragt nicht nach  

  Mehrheit, aber nach Wahrheit. 

  Der Glaube nimmt das Leben  

  ganz ernst und hat darum soviel     

  Freude daran. 

  Der Glaube meint den Einen 

  und findet in ihm alles. 

  Der Glaube ist nicht das Ziel, 

  aber der Weg zum Ziel.“ 
 

  Gesegnete Pfingsten wünscht         

   Ihnen Holger Kosir! 
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Hauskreis 

1 0  

1 1  

MA I / J U N I  2 0 1 1  

               Es soll nicht durch Heer oder Kraft,   

sondern durch meinen Geist  geschehen, spricht der Herr Zebaoth.             
                                                                                                                                   Sacharja 4,6 
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Neues von den Jungen Familien 

Nach anfänglichen unregelmäßigen 

Treffen haben wir junge Familien nun 

seit über einem halben Jahr den ersten 

Samstagnachmittag im Monat als     

Familienzeit und somit Zeit für Begeg-

nungen unter den Kindern, den Eltern 

& allen Interessierten reserviert.         

Wir gestalten diese Möglichkeit mit 

mehreren Familien zusammen immer 

unterschiedlich, so dass unsere Treffen sehr abwechslungsreich sind, aber auch 

immer eine feste Konstante haben, die im gemeinsamen Kuchen essen/Kaffee trin-

ken und einem abschließenden gemütlichen Abendbrot besteht. In der Zwischen-

zeit backen wir Plätzchen, machen ein Picknick, gehen in den Zoo und/oder wir 

spielen ganz viel mit den Kids. Dabei haben ab und zu die Männer  mal die Mög-

lichkeit etwas unter sich zu machen wie z.B. Bowlen oder Radeln und wir Frauen 

genießen dafür an einem der anderen Nachmittage mal ein Stündchen für uns zum 

gegenseitigen Austausch, während die Männer zusammen mit den Kids einen 

Lampionumzug machen oder lecker für uns kochen. Ihr seht bei uns ist für jeden 

etwas dabei und wir freuen uns über eine Möglichkeit auch mit anderen Familien, 

welche nicht zur Gemeinde gehören einen guten Kontakt aufzubauen, was im 

stressigen Alltag oft nicht möglich ist und unsere Kinder lernen sich durch die 

regelmäßigen Treffen besser kennen 

und freuen sich immer sehr auf die 

Samstage. Also wenn ihr Lust        

bekommen habt uns mal zu besu-

chen, seid ihr herzlich eingeladen, 

auch dann wenn ihr euch vielleicht 

gerade weder als jung oder Familie 

bezeichnen würdet:-)         Eure Lydia 
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Hauskreis bei Familie Schmidt 

Jeden Mittwoch findet bei Familie Schmidt ein Hauskreis statt.  

Kurz vor 19 Uhr beginnt die Klingel im Minutentakt zu schellen. 
Das Wohnzimmer füllt sich. Wir sind ein bunter Haufen: Ehepaare 
und Singles, Studenten, Auszubildende und Teile der arbeitenden 
Bevölkerung.  
 

Zu Beginn wird viel        
gesungen. Stefan  begleitet 
an der Gitarre, Micha 
spielt die Cajon und      
Martin sitzt am Klavier.  

Der kleine Samy springt 
von einem Schoß zum     
anderen und singt schon 
fleißig mit, bevor er ins 
Bett gebracht wird.  

Nach einem Gebet reden wir über einen Text aus der Bibel.            
In den letzten Monaten haben wir uns das Lukasevangelium         
angeschaut und gefragt:     Wie ist Jesus? Wovon redet er?   
Wie begegnet er den Menschen? Was heißt das konkret für unser 
Christsein?  Nach dem Austausch gibt’s eine Gebetsgemeinschaft. 
Oft sitzen wir dann noch bis 23 Uhr, essen Kuchen und reden über 
Gott und die Welt.  

Was kommt in der nächsten Zeit? Als neues Thema haben wir uns 
die Bergpredigt vorgenommen. 2 bulgarische Studentinnen wollen 
für uns landestypisch kochen. Wir freuen uns sehr über unsere   
Runde und fragen Jesus immer wieder, was er mit uns vorhat.    
Welche Menschen will er zu uns führen und was sollen wir miteinander 
über ihn lernen? Wer mal bei uns zu Besuch kommen will, der melde 
sich bitte bei Martin Schmidt. 
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Kindergruppen 

„Wenn du ca. 3 Jahre alt bist und Geschichten aus der Bibel hören,      
Basteln, Singen und Spielen möchtest, dann bist du herzlich zu deinem 

eigenen Programm eingeladen. 

Mutti und Vati können in der Zeit am Gottesdienst teilnehmen.“ 

 X - T R A  F Ü R  K I D S  U N D  T E E N S  

Hallo liebe Kids & Eltern 
Parallel zu unseren Vormittagsgottesdiensten  
am 1. Sonntag jeden Monats treffen wir uns schon  
ab 10.00 Uhr zu einem Extraprogramm (Kidstreff). 

Alle Kinder (auch unter 3-Jährige)  
sind herzlich eingeladen dabei zu sein.  

Wir freuen uns auf eine tolle gemeinsame Zeit! 
Euer Kidstreff TEAM 
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Mai 2011Mai 2011Mai 2011Mai 2011    
 
06.05.06.05.06.05.06.05.        19.00 Uhr 19.00 Uhr 19.00 Uhr 19.00 Uhr     
Thema mit Gemeindemitglied 

    
13.05.13.05.13.05.13.05.    19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr    
Thema mit Martin 
 
20.05.20.05.20.05.20.05.    Elbe Beach Party 
21.05.21.05.21.05.21.05.    GPS Gods Personal Service im Projekt 7 
 
27.05.27.05.27.05.27.05.    19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr    
Thema mit Holger 

J U G E N D V ERA N S T A L T U N G E N   

Kursiv gedruckte Termine sind keine reinen EC Veranstaltungen. 

Da obiger Plan mit längerem Vorlauf erstellt wurde, kann es inzwischen 
Änderungen gegeben haben. Bitte ggf. bei nebenstehendem Ansprechpartner 
den aktuellen Terminstand erfragen. 

Juni 2011Juni 2011Juni 2011Juni 2011    
    
03.06.03.06.03.06.03.06.    19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr    
Christliche Ethik Teil 1 
 
10.06.10.06.10.06.10.06.    19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr    
Christliche Ethik Teil 2 
 
12.06. Magdeburger Worshipight 
 
17.06.17.06.17.06.17.06.———— 19.06. 19.06. 19.06. 19.06.    
EC- Haltestelle in Bergwitz 
 
24.06.24.06.24.06.24.06.    19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr    
Friday Night 

www.ecwww.ecwww.ecwww.ec----jugendjugendjugendjugend----magdeburg.blogspot.com magdeburg.blogspot.com magdeburg.blogspot.com magdeburg.blogspot.com     

bei Fragen:bei Fragen:bei Fragen:bei Fragen:    

Andreas GenzAndreas GenzAndreas GenzAndreas Genz    

tel. 0178/7044597tel. 0178/7044597tel. 0178/7044597tel. 0178/7044597    

@:Andreas_cube@gmx.de@:Andreas_cube@gmx.de@:Andreas_cube@gmx.de@:Andreas_cube@gmx.de    

Martin Schmidt Martin Schmidt Martin Schmidt Martin Schmidt     

tel. 015775185241tel. 015775185241tel. 015775185241tel. 015775185241    

@: martinerz@web.de@: martinerz@web.de@: martinerz@web.de@: martinerz@web.de    



Datum  Uhrzeit Veranstaltung                 Verantwortlich 

01.05. 10.30 Uhr Gottesdienst              A. Krysmanski / H. Kosir 

               anschließend gemeinsames Grillen          Fam. Blumrich & A. Genz 
                  (wer daran teilnehmen möchte, bitten wir sich vorher in die Liste einzutragen) 

04.05. 15.00 Uhr Bibelgespräch             H. Kosir 

 19.30 Uhr Bibelgespräch             H. Kosir 

08.05. 15.00 Uhr  Sonntagscafe             E. Thoms & Mi. Blumrich 

 16.30 Uhr Gottesdienst              D. Schulze / H. Kosir 

10.05. 15.00 Uhr Seniorentreff             H. Kosir 

11.05. 19.30 Uhr Mitgliederstunde             Ma. Blumrich  

15.05. 15.00 Uhr     Sonntagscafe             Fam. Bode 

 16.30 Uhr      Gottesdienst              F. Stattaus / M. Schmidt 

18.05. 19.30 Uhr Gebet für die Stadt            EFG Morgenstrasse              

22.05. 13.30 Uhr Bezirksmitgliederstunde   H. Kosir              

 15:00  Uhr Sonntagscafe             Fam. Krysmanski 

 16.30 Uhr Bezirksgottesdienst             G. Handschack / H. Kosir 

25.05. 19.30 Uhr Kleingruppen   

29.05. 15.00 Uhr Sonntagscafe             Fam. Scarbatha 

 15.30 Uhr Lobpreis              M. Senst 

 16.30 Uhr Gottesdienst              S. Petzold / M. Senst       

01.05.                       nachmittags bei schönem Wetter Radtour 

07.05.  15.00 Uhr Familiennachmittag  

15.05. 10.00 Uhr     Konfirmation Marit Blumrich (Markusgemeinde)  

19.05. 19.30 Uhr  Hauskreisleitertreffen bei D. Döring 
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B E S O N D ER E  T E RM I N E  I M  M A I  2 0 1 1  

V E R A N S T A L T U N GE N  I N  D E R  L K G  M A GD E BUR G  
I M  M A I  2 0 1 1  
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Buchvorstellung :  

„Ich hörte auf  die Stille“   Henri J. M. Nouwen 

 

 

 

 

„Bringe mir die Bücher und besonders die Pergamente mit!“ (2. Tim.)  

Paulus wusste, wie wichtig das Lesen ist und mir geht es auch so:  

Wenn ich nicht jeden Tag wenigstens eine halbe Stunde in einem guten 
Buch lesen kann, dann fehlt mir etwas.  

Das Buch „Ich hörte auf die Stille“ hab ich schon 
5 Mal gelesen. Ich werde es bald wieder lesen.     
Es ist das Tagebuch von Henri Nouwen, das er 
während eines 7 – monatigen Aufenthaltes in    
einem Trappistenkloster schrieb. 

Überarbeitet und getrieben davon, immer als 
„sensationell“ zu gelten, hatte er völlig ausge-
laugt und innerlich friedlos seine Arbeit an den 
Nagel gehangen.  
 

Seine Hoffnung war, im klösterlichen Rhythmus aus Arbeit, Gebets – und 
Mahlzeiten sein Leben neu zu ordnen und herauszufinden, was in Gottes 
Augen für ihn wirklich wichtig ist. 

Nouwen schreibt so ehrlich über seine Gefühle    
(Zorn, Trauer, Angst vor Einsamkeit) und seine 
ganz egoistischen Wünsche, dass ich mich darin   
selber oft wiederfinde. Seine Gedanken über das   
Gebet, über seine Einstellung zur Arbeit und über 
das    Sorgen sind hilfreich. Besonders nachdenklich 
machten mich die Beschreibungen der Gespräche, 
die er jede Woche mit dem Abt des Klosters führte, 
der ihm – und somit auch uns beim Lesen –        
manchen guten seelsorgerlichen Rat gab.  

Euer Martin Schmidt 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung               Verantwortlich 
01.05. 19.00 Uhr Gottesdienst H. Kosir 
05.05. 16.30 Uhr Gebetsstunde E. Meier 
 17.00 Uhr Bibelgespräch H. Kosir 
06.05. 19.30 Uhr  Stadtgebet in der Reitbahnstrasse 2c 
08.05. 19.00 Uhr Gottesdienst  H. Kosir 
12.05. 16.30 Uhr Gebetsstunde  I. Meyruhn 
 17.00 Uhr Bibelgespräch  H. Kosir 
15.05. 19.00 Uhr Gottesdienst H. Kosir 
18.05. 14.30 Uhr Frauenmissionskreis I. Meyruhn  
19.05. 16.30 Uhr Gebetsstunde E. Meier 
 17.00 Uhr Bibelgespräch H. Kosir 
22.05. 13.30 Uhr  Bezirksmitgliederstunde & Gottesdienst in MD   
26.05. 16.30 Uhr Abendmahl  H. Kosir 
22.05. 19.00 Uhr Gottesdienst  M. Senst 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Verantwortlich  
02.06. 16.30 Uhr Gebetsstunde E. Meier 
 17.00 Uhr Bibelgespräch E. Meier 
03.06. 19.30 Uhr  Stadtgebet in der Reitbahnstrasse 2c 
05.06. 19.00 Uhr Gottesdienst  H. Kosir 
09.06. 16.30 Uhr Gebetsstunde I. Meyruhn 
 17.00 Uhr Bibelgespräch H. Kosir 
12.06. 19.00 Uhr Gottesdienst  H. Kosir 
15.06. 14.30 Uhr Frauenmissionskreis I. Meyruhn 
16.06. 16.30 Uhr Gebetsstunde E. Meier 
 17.00 Uhr Bibelgespräch H. Kosir 
19.06.  19.00 Uhr Gottesdienst  H. Kosir 
23.06. 16.30 Uhr Gebetsstunde E. Meier 
 17.00 Uhr Bibelgespräch H. Kosir 
26.06. 19.00 Uhr Gottesdienst G. Fiedelak 
30.06. 16.30 Uhr Abendmahl H. Kosir 

S C H Ö N E B E CK  I M  J U N I  2 0 1 1  

S C H Ö N E B E CK  I M  M A I  2 0 1 1  
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Datum  Uhrzeit Veranstaltung               Verantwortlich        

01.06. 15.00 Uhr Bibelgespräch                 J. Apel 

 19.30 Uhr Bibelgespräch                 W. - D. Winkel 

 05.06. 10.30 Uhr Gottesdienst           Ma. Blumrich / H. Kosir 

anschließend gemeinsames Mittagessen           TEAM 
 (wer daran teilnehmen möchte, bitten wir sich vorher in die Liste einzutragen)         

08.06. 19.30 Uhr Kleingruppen          

13.06. 16.30 Uhr      Pfingstgottesdienst          S. Petzold / H. Kosir               

14.06. 15.00 Uhr     Seniorentreff                    H. Kosir 

13.04. 15.00 Uhr Bibelgespräch          H. Kosir 

 19.30 Uhr Bibelgespräch                  H. Kosir    

19.06. 15.00 Uhr Sonntagscafe          Fam. Giesecke  

 16.30 Uhr      Gottesdienst                     T. Giesecke / H. Kosir 

22.06. 19.30 Uhr Kleingruppen 

26.06. 15.00 Uhr Sonntagscafe                   Fam. Bauer 

 15.30 Uhr Lobpreis                           M. Senst 

 16.30 Uhr Gottesdienst                     A. Krysmanski / G. Fiedelak 

29.06. 15.00 Uhr Bibelgespräch                  H. Kosir 

 19.30 Uhr Bibelgespräch                  H. Kosir 
 

05.06.    Begegnungssonntag in der LKG 

17. - 19.06.            EC - Haltestelle in Bergwitz 

23.06.   Regionales Predigertreffen Nord LKG ASL 

25.06.2011            SMD Tagung mit Hartmut Zopf  zum Thema:      

                                        „Von dort wird er kommen“ 

B E S O N D ER E  T E RM I N E  I M  J U N I  2 0 1 1

V E R A N S T A L T U N GE N  I N  D E R  L K G  M A GD E BUR G  
I M  J U N I  2 0 1 1  



K L E I N G RU P P E N  finden nach Absprache in der 2. und 4. Woche statt  
 

Cracau  bei Fam. Bode        0391/8111560       

Cracau                  bei Fam. Ulbrich        0391/8520685 

Leipziger Str. bei Fam. Schmidt        0391/55760094 (wöchentlich) 

Zentrum  bei Fam. Lehwald           0391/5575761      

Neustädter-See    bei Fam. Lenk        0391/2581038 

Zentrum              bei Frau Döring        0391/5619737      

Stadtfeld     bei Fam. Blumrich          0391/7227647 

Nordwest                bei Fam. Senst         0391/7236477 
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„Blau-Kreuz-Gruppe Breiter Weg 230 (39104 MD) “ 

Jeden 2. & 4. Donnerstag treffen sich um 19.00 Uhr 

Suchtkranke und  Angehörige in einer Selbsthilfegruppe. 

Ansprechpartner: Ronald Schubert   

Mobil: 0163/9214529  email: Schubert62@t-online.de 

 „Blau-Kreuz-Gruppe Burchardstrasse 20 (39114 MD)“ 

Jeden letzten Donnerstag im Monat treffen sich um 19.00 Uhr 

Suchtkranke und  Angehörige in einer Selbsthilfegruppe. 

Ansprechpartner: Lutz Scarbatha   

Mobil: 0162/2427256 Tel.: 039200/66248  

 bei Fam. Plagemann, Breiterweg 38 

 24.05.2011 & 28.06.2011  17.00 Uhr   H. Kosir 

K L E I N G RU P P E NAN G E B O T E  

B L A U -  K R E U Z - GR U P P E N  

V E R A N S T A L T U N GE N  I N  B A R L E B E N  

G EME I ND E I N F O  

Bezirksvorsitzender  

MD- Börde: 

 

 

Vorsitzender LKG  

Schönebeck: 
 
 

Prediger: 

 

 
 

Jugendreferent

Magdeburg Ortskasse 

EKK Kassel 

BLZ:           52060410 

Konto Nr.:  800 27 03

Bezirkskasse 

EKK Kassel 

BLZ:           52060410 

Konto Nr.: 800 57 10

Schönebeck Ortskasse 

Salzlandsparkasse  

BLZ:           800 555 00 

Konto Nr.:  480985219 

G EM E I N D E V ERA N TWOR TU N G  

G EM E I N D E F I N A NZ E N  

Gemeinde entsteht 

nicht, wenn wir  

zufällig Lust  

darauf haben,  

sondern aus der  

festen  Überzeugung 

heraus,  

dass sie für unsre      

geistliche Gesundheit  

wichtig ist.  
 

Rick Warren 

Chor 

Montags 

19.30 Uhr Chorprobe 
Ansprechpartner: T. Giesecke  

(Tel. 0391/ 8104740) 

Senioren 

Jeden 2. Dienstag im Monat trifft  

sich der Seniorentreff  um 15.00 Uhr 
 Mai:   10.05.2011  

Juni:   14.06.2011   
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Matthias Blumrich; Zaunkönigstraße 4a;   

39110 Magdeburg 

Tel.: 0391/ 7227647  

e- mail: Mablumrich@online.de 

Edwin Meier; Schillerstraße 31;  

39128 Schönebeck 

Tel.: 03928/ 847118 

Holger Kosir; Burchardstraße 20;  

39114 Magdeburg 

Tel.: 0391/ 8116965 

e- mail:  h.kosir@lkg-magdeburg.de 

Martin Schmidt; Weberstrasse 20 

39112; Magdeburg 

Tel.: 0391/ 55760094 
e- mail:  martinerz@web.de 


